
 

Marktgemeinde Ebenthal in Kärnten  
9065 Bezirk Klagenfurt-Land  

 
Zahl: 031-7/6/1999-Wi 
 

Verordnung 
 
 
des Gemeinderates der Marktgemeinde Ebenthal in Kär nten vom 23. September 1999 
(Neufassung der Verordnung vom 26. Juni 1997, Zahl 031-7/1/1997-Wi/Ma, in der Fassung der 
Verordnungen vom 18. September 1997, Zahl 031-7/2/1 997-Wi, vom 18. Juni 1998, Zahl 031-
7/3/1997-Wi, vom 17. Dezember 1998, Zahl 031-7/4/19 98-Wi und vom 23. September 1999, Zahl 
031-7/5/1999-Wi) über die Festlegung von Aufschließ ungsgebieten. 
 
Aufgrund des § 4 des Kärntner Gemeindeplanungsgesetzes 1995 (K-GplG 1995), LGBl. Nr. 
23/1995 idF des LGBl. Nr. 134/1998 wird verordnet: 
 
 

§ 1 

Festlegung von Flächen als Aufschließungsgebiet 
 

 (1) Nachfolgend angeführte, als Bauland gewidmete Grundstücke bzw. Grundstücksteile 
im Bereich der Marktgemeinde Ebenthal in Kärnten werden als Aufschließungsgebiete festgelegt: 
 
 a)  KG 72105 Ebenthal:  
 

      1. Teilfl. der Parz. 141/2, 141/4 und 141/5 
      2. Teilfl. der Parz. 29/1, 30/1 und 30/3 
      3. Parz. 113/2, 114/1, 114/2, 114/4, 738/37, 738/68 und Teilfl. der Parz. 115/1 
      4. Parz. 105/4, 105/5, 106/1, 106/6, 106/9 und Teilfl. der Bfl. 32 und der Parz. 106/5 
      5. Teilfäche der Parz. 761; 
 
 b) KG 72112 Gradnitz: 
 

      1. Teilfl. der Parz. 853 
      2. Teilfl. der Parz. 843 und Teilfl. der Parz. 850/2 
      3. Teilfl. der Parz. 1055, 1056 und 1057/2 
      4. Bfl. 62, Parz. 935/4, 937/1, 938, 939, 940, 941 und Teilfl. der Parz. 935/3 
      5. Parz. 571/1, 581/1, 581/2 und Teilfl. der Parz. 973 
      6. Teilfl. der Parz. 559/1, 561/11, 561/91 und 561/10 
      7. Teilfl. der Parz. 471/1; 
      8. Parz. 379/1, 379/2 und 380/1; 
      9. Parz. 398 und Teilfl. der Parz. 396/1 und 397/1; 
 
 c) KG 72204 Zell bei Ebenthal:  
 

      1. Teilfl. der Parz. 401/6; 
      2. Parz. 477/1; 
      3. Teilfl. der Parz. 451; 
      4. Parz. 76 und Teilfl. der Parz. 85/1; 
      5. Parz. 738/1 und Teilfl. der Parz. 740/1; 
      6. Parz. 748/2, 749 und Teilfl. der Parz. 746; 
      7. Teilfl. der Parz. 900; 
 
 d) KG 72119 Gurnitz:  
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      1. Parz. 215/1, 215/2, 216/1, 216/2, 218/2 und Teilfl. der Parz. 210/1, 217 und 218/1; 
      2. Parz. 200, 210/2, 211/2 und 213/1; 
      3. Teilfl. der Parz. 265/1 und 268; 
      4. Teilfl. der Parz. 292/1; 
 
 e)  KG 72157 Radsberg: 
       1. Teilfl. der Parz. 1497 
       2. Teilfl. der Parz. 1375 und 1376; 
       3. Parz. 324/1; 
       4. Parz. 295, 297 und Teilfl. der Parz. 298/1 sowie Baufl. 1/1 
       5. Parz. 356 und 370/2; 
       6. Teilfl. der Parz. 421/1; 
        7. Teilfl. der Parz. 452 und 453/1; 
       8. Parz. 707/1, 707/4 und Teilfl. der Parz. 690, 708/1, 708/2 und 708/5; 
       9. Teilfl. der Parz. 795/1; 
     10. Parz. 877/1; 
 

 f) KG 72138 Lipizach: 
 

      1. Teilfl. der Parz. 56/1 und 59/1; 
      2. Parz. 67/3 und 67/4; 
 

 g) KG 72121 Hinterradsberg:  
 

      1. Teilfl. der Parz. 700/1; 
      2. Teilfl. der Parz. 460/1; 
      3. Parz. 595/1, 596/1, 596/2 und 596/3; 
 

 h) KG 72132 Kreuth:  
 

      1. Teilfl. der Parz. 262/1 
       2. Teilfl. der Parz. 233/6; 
 
 i) KG 72162 Rottenstein: 
 

      1. Teilfl. der Parz. 457/1; 
      2. Parz. 264 und Teilf. der Parz. 265/1; 
      3. Teilfl. der Parz. 269/3 und 407; 
      4. Teilfl. der Parz. 246/1, 279/1 und 279/2; 
      5. Parz. 232/4; 
      6. Teilfl. der Parz 288/1; 
 

 j) KG 72143 Mieger: 
 

      1. Teilfl. der Parz. 1276, 1277, 1278 und 1280; 
      2. Parz. 558/3, 558/7, 558/8, 558/9, 558/12, 559/2 und Teilfl. der Parz. 556/8, 
           556/9, 556/10, 558/5, 558/6 und 559/3; 
      3. Teilfl. der Parz. 651/7, 653/3, 681, 683/2, 684/1 und  684/2; 
      4. Parz. 477, 478 und 479; 
      5. Teilfl. der Parz. 299 und 300; 
      6. Parz. 56, 57/1, 57/2 und 59; 
      7. Parz. 147/12, 147/13, 147/14, 147/15 und Teilf. der Parz. 135/12; 
      8. Parz. 178; 
               9. Teilfl. der Parz. 976; 
 

 (2) Die im Absatz 1 festgelegten Aufschließungsgebiete wurden durch Einrandung er-
sichtlich gemacht und sind in den Anlagen 1 bis 57 dargestellt. 
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Inkrafttreten 
 

 Die Verordnung wird durch die Genehmigung der Landesregierung bzw. Kundmachung 
derselben in der Landeszeitung wirksam. 
 

 
         
        FÜR DEN GEMEINDERAT: 
        Der Bürgermeister: 
 
 
 
        (Woschitz) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Genehmigt mit Schreiben des Amtes der Kärntner Land esregierung vom 
2. März 2000, Zahl 03Ro-17/2/2000. 
 

Wirksam mit Ablauf des Tages der Kundmachung in der  Landeszeitung,  
daher mit 17.03.2000. 
(Verlautbarung der in Kärntner Landeszeitung, Ausga be 11 vom 16.03.2000)  
 


